
Jahresbericht 2018 des Präsidenten Hansruedi Missland 
 
Wir können wieder auf ein erfreuliches Jahr zurückblicken. 
Unsere Veranstaltungen waren immer gut besucht und auch das Wetter spielte fast immer mit. 
So mussten von den 16 geplanten Wanderungen nur 2 abgesagt werden, 4 konnten am 
Verschiebungsdatum durchgeführt werden. Aber eigentlich fiel nur eine Wanderung ganz ins 
Wasser. Unser Wanderleiter-Obmann, Hans-Peter Schneider hatte vorsorglich eine 
Ersatzwanderung im Tessin rekognosziert und geplant, denn oft herrschen hier missliche 
Wetterverhältnisse während im Tessin die Sonne scheint. So war es dann auch am 30. August 
und wir beschlossen kurzfristig, nach Bellinzona zu fahren wo wir 22 Wanderer nach Giubisaco 
marschierten und einen schönen Tag an der Tessiner Sonne verbrachten. 
Die erste, schon traditionelle Wanderung führte Mitte Januar in Braunwald zum Nussbüel. 
Der absolute Renner war die Stadtführung Zürich mit 53 Teilnehmer gefolgt von der 
Areuseschlucht-Wanderung mit 36 A-Gruppe und 12 B-Gruppe Teilnehmer. 
 
Nebst den Wanderungen hatten wir auch 2 Besichtigungen im Programm: 
das Briefverteilzentrum in Mülligen zog 37 Besucher an und die Eidg. Forschungsanstalt für 
Wald, Schnee und Landschaft WSL in Birmensdorf besuchten 33 Leute. 
 
In den Wintermonaten organisierten wir 4 Vorträge, die wiederum ein breites 
Interessensspektrum abdeckten: Von den '4000er der Schweiz" über "Materialien die zu 
Entdeckungen, Erfindungen und Innovationen führen", von den "Erfahrungen als 
Menschenrechtsbeobachter in Palästina" bis zum "Mekong – Mutter der grossen Flüsse" reichten 
die Themen. Auch diese Veranstaltungen stiessen auf reges Interesse, nahmen doch jeweils um 
die 50 Personen daran teil. 

Wie üblich fand mit der Chlausfeier am 6. Dezember 2018 im 'Kronenhof' der letzte Anlass im 
vergangenen Vereinsjahr statt. Die über 80 Anwesenden benützten die Gelegenheit zum 
Auffrischen alter Erinnerungen und Paul Schmidhauser mit seiner Gitarre unterhielt uns mit 
stimmigen und schmissigen Liedern. 
 
All diese vielfältigen Anlässe sind bestens dokumentiert in unserem Mitteilungsblatt 'PVETH 
info' und auf unserer Homepage, beides bestens betreut und redigiert von Othmar Fluck: es 
steckt viel Arbeit dahinter und ich danke dir herzlich, Othmar, für deine grossen Einsatz. 
 
Es gab natürlich wieder einige Veränderungen im Mitgliederbestand im vergangenen 
Vereinsjahr (1. Februar 2018 bis 31. Januar 2019) 
 
Unser Mitgliederstand hat erfreulicherweise wieder etwas zugenommen: von 257 Mitgliedern 
per Ende 2017 auf 268 per 31. Januar 2019. Neu begrüssen konnten wir 22 Mitglieder.  

Es sind dies: 
 
- Amstad Doris    - Amstad Kurt   - Aurelio Cornelia 
- Caporale Carrassi Raffaella   - Codoni Barbara  - Fehr Elisabeth 
- Fehr René      - Gübeli Hans   - Hauser Marc 
- Hurni Esther     - Kipfer Eveline  - Knapp Wolfgang 
- Macchi Marianne    - Macukic Ivan  - Merz Ueli 
- Moosmann Yvonne    - Niederer Donat  - Rohrbach Christian 
- Simmen Josef    - Trachsel Myrta  - Zurbuchen Kurt 
- Zähringer Ruth Anna 

 
Ausgetreten sind die folgenden 6 Mitglieder: 
 
Albrecht Giovanna   - Graf René   - Halin Jürgen 
Herbst Marcel    - Seehars Walter  - Weibel Margrit 



 
Leider mussten wir auch von 5 verstorbenen Mitgliedern Abschied nehmen, zu deren Gedenken 
sich die Anwesenden erheben. Zu beklagen sind: 
 
- Constantin Marcel -   - Gähler-Walter Beatrice  - Kölla Irma 
- Roost Alice    - Wuilloud Jean-Paul 
 
Im vergangenen Jahr konnten wir 21 über-80-jährigen Mitgliedern zu einem runden Geburtstag 
gratulieren. 
 
Der Vorstand traf sich zu 3 Sitzungen zur Besprechung der laufenden Geschäfte und am 14. 
August zum Vorstandshöck beim Präsident Hansruedi Missland in Uetikon am See. 
 
Das Wanderleiterteam erarbeitete am 24. September das Programm für das laufende Jahr. 
 
Der jährlich 'Mitarbeiterausflug' zu dem die Mitglieder des Vorstandes, die Wanderleiter, 
Revisoren und Einpackerinnen als Dank für ihren Einsatz eingeladen werden hatte am 19. Juni 
die Vogelwarte Sempach als Ziel. 
 
Ein herzliches Dankeschön allen, die durch ihre Arbeit unser vielfältiges Angebot an 
Veranstaltungen ermöglichen! 
 


